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116 PALMA

Einer der vom italienischen Rokoko beeinflussten
Paläste des 17. und 18. Jahrhunderts wurde zur Bühne
für ein gastronomisches Traumspektakel. Jeder Raum
ist eine eigene Inszenierung und thematisiert mediter-
ranes Leben, Erleben und Fühlen, ergänzt durch die
Wandmalereien von Lucia Estevan Nuñez, durch die
vielen prachtvollen Blumengestecke und Früchtear-
rangements – man kann sie nur im Dutzend zählen –
und durch wundervolle Gartenanlagen. Dort und auf
den umlaufenden Terrassen des ersten Stockwerks,
die von außen über große Freitreppen zu erreichen
sind, verbringt man laue Sommernächte bei kühlen
Cocktails und lässt sich einfach verzaubern. Die Un-
termalung mit klassischer Musik macht die Illusion
perfekt: Man hat sich auf Zeitreise begeben.
Beleuchtet wird alles vom Licht Hunderter von Ker-
zen und Windlichtern, die Luft ist durchweht vom
Duft exotischer Kräuter. Kein Problem, bei einer Aus-

wahl von zwei Dutzend per-
fekt gemixter Cocktails den
idealen Begleiter für diesen
Traum zu finden. Morgens
um 3 Uhr geht er leider zu
Ende.

ABACANTO

Die Cocktailbar Abacanto: ein Palast und ein Garten voller Zauber.

ZAUBERGARTEN MIT COCKTAILS

Das Abacanto nennt sich Cocktailbar, und
das ist mit Abstand die maßloseste Unter-
treibung, die man sich in Verbindung mit
einem gastronomischen Ereignis vorstellen
kann. Das Abacanto ist ein Gesamtkunst-
werk, eine magische Szenerie für nostalgie-
verliebte Nachtschwärmer.

Abacanto, Son Nicolau Camí
Nou, Sa Indioteria, E-07012
Palma, Telefon: 00 34 / 9 71 /
43 06 24, Öffnungszeiten:
21.00 – 2.30 Uhr, Cocktails:
ca. 7 bis 14 Euro, Kreditkar-
ten: American Express, Visa
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118 PALMA

Das Abaco hat später im Abacanto seine Vollendung
gefunden. Im Gegensatz zu letzterem jedoch, das
außerhalb der Stadt in einem eher prosaischen Umfeld
liegt, ist das Abaco eingebettet in ein Altstadtszenario,
das den Besucher bereits vor seinem emotionell ein-
stimmt. Hier, in einem vom italienischen Rokoko
inspirierten Palast hat Salvador Palao eine überwälti-
gende Dekoration geschaffen, in der fast nebenbei eine
Cocktailbar betrieben wird. 
Tonnen von Früchten, Dutzende von Blumenarrange-
ments und exotischen Pflanzen inmitten von Rund-
bögen, Kreuzgewölben, Treppenläufen, Balkonen und
Loggien. Dazwischen antike Möbel und Gemälde, Sta-
tuen und Draperien. Das Abaco ist die nur noch mit
dem Abacanto zu vergleichende, unvergleichliche Ins-
zenierung eines üppigen, dekadenten, lasziven
Lebensgefühls, in das der Gast hineintaucht und das

ihn für die Zeit seines Besu-
ches alles andere vergessen
lässt. Ein Besuch im Abaco
oder im Abacanto ist für
einen Abend in Palma ein
wunderschöner Ausklang.

ABACO

Mit einer unvorstellbaren Dekoration von Früchten, opulenten
Blumenarrangements, exotischen Pflanzen und geheimnisvollem Kerzenlicht

wird im Abaco eine einzigartige Atmosphäre inszeniert. 

WO STEINE TRÄUMEN

Im Ausgehviertel um die Lonja, hinter dem
palmenumsäumten Teil des Paseo Maritimo,
einen Steinwurf weit vom Meer entfernt,
liegt versteckt hinter großen doppelflügeli-
gen Holztoren, in einem feudalen Stadtpa-
last das Abaco, wie sein Zwilling, das Aba-
canto, eine Bar von ungewöhnlichem For-
mat.

Abaco, Calle San Juan 1, E-
07012 Palma, Telefon: 00 34 /
9 71 / 71 49 39, Öffnungszei-
ten: 21.00 – 2.30 Uhr, Cock-
tails von ca. 7 bis 14 Euro,
Kreditkarten: American Ex-
press, Visa
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